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Am Sonntag, 26.09.2021 zwischen 8 und 18 Uhr können alle Wahlberechtigten
in unserem Gemeindegebiet wählen. 
Alle Wahlberechtigten haben eine Wahlbenachrichtigung erhalten auf der vermerkt
ist, in wechem Wahllokal sie ihre Stimmen abgeben können.

Im Wahllokal gelten folgende Hygienemaßnahmen:
� Einhaltung eines Mindestabstandes von 1,5 mtr. zu anderen Personen
� Tragen einer FFP-Maske oder einer medizinischen Maske
� Desinfizierung der Hände ist vor Betreten des Wahlraumes Pflicht
� Personen mit Corona-Symtomen oder Kontaktpersonen haben keinen Zutritt

zum Wahllokal (hier verweisen wir auf die Möglichkeit der Briefwahl)

Das Wahlergebnis in der Gemeinde Krauchenwies wird noch am Wahlabend online
gestellt. 

Gehen Sie zur Wahl! 



Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr direkt in die Notallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 72488 Sig-
maringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 01805 / 911-660
(Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf.

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155, 
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen, 0151-55164829
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Wissenwertes/Aktuelles

Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten:vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 od. 0162 7567982
sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen.
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
25.09.2021 / 26.09.2021 - keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

25.09.2021
Laizer Apotheke, Hauptstraße 15, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/4455
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 5, 88521 Ertingen, Tel. 07371/6225

26.09.2021
Storchen Apotheke, Hauptstraße 24, 88518  Herbertingen, Tel. 07586/1460
Dr. Hausersche Apotheke a. Adlerplatz, Adlerplatz 4, 88605 Meßkirch, 
Tel.  07575/92280

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

Weihnachtsbäume für 2021 gesucht 
Die Gemeinde stellt in jedem Ortsteil von Krauchenwies in der Advents-
zeit einen Weihnachtsbaum auf. Er wird mit Kerzen geschmückt und
strahlt in der besinnlichen Adventszeit den Weihnachtsfrieden für alle Bür-
gerinnen und Bürger aus.
Es sind meist gespendete Bäume aus Gärten, die für den Besitzer zu groß
geworden sind und gefällt werden müssen.
Wer einen solchen Baum für die Adventszeit 2021 spenden möchte, kann
dies beim Ortsbauamt unter Tel. 07576 972-31 oder 972-34 melden.
Die Kosten für das Baumfällen und den Abtransport werden von der Ge-
meinde übernommen.

Die Gemeindeverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen



Kiesabbau
Die Gemeinde Krauchenwies hat beim Verwaltungsgericht Sigmaringen
den Antrag auf einstweiligen Rechtsschutz gestellt um zu überprüfen, ob
der Maßnahmenbeginn im Offenland rechtmäßig ist.

Die raumordnerische Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübin-
gen war als Ergebnis des Raumordnungsverfahrens eindeutig: Es muss,
um den Eingriff in diese sensible Fläche zu rechtfertigen, zur Vollauskie-
sung der kommunalen Feldwege kommen. Dammbildungen sind ausge-
schlossen. Die Aussage, dass es mangels Verfügbarkeit der kommuna-
len Feldwegenetztes nicht zur Vollauskiesung der 39 Hektar großen Flä-
che im Offenland kommen wird, hat der Gemeinderat bereits vor über 10
Jahren, und damit weit vor Beginn des Raumordnungsverfahrens, be-
kannt gemacht.

Breitbandausbau in Krauchenwies
Die Telekom und die Gemeinde Krauchenwies verstärken ihre Zu-
sammenarbeit. Die Telekom baut als ersten Schritt ihr Netz im Kernort
Krauchenwies und im Ortsteil Bittelschieß aus. Rund 880 Haushalte be-
kommen ab Ende 2022 Glasfaser für noch schnelleres Internet ins Haus.
Das neue Netz ist so leistungsstark, dass gleichzeitig Arbeiten und Ler-
nen zuhause, Video-Konferenzen, Surfen und Streamen gleichzeitig mög-
lich sind. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 1.000
Megabit pro Sekunde (Mbit/s). Dafür wird das Unternehmen über 40 Ki-
lometer Glasfaser verlegen, rund neun Kilometer Tiefbau realisieren und
14 Verteiler aufstellen oder mit moderner Technik ausstatten.

„Obwohl die empfangbaren Bandbreiten im Gemeindegebiet in den ver-
gangenen drei Jahren von der Telekom weiter ausgebaut wurden, steigen
die Ansprüche an den Internet-Anschluss. Der Glasfaserhausanschluss
bleibt das optimale Maß der Versorgung.“, sagt Bürgermeister Jochen
Spieß. „Den Ausbau der Gewerbegebiete teilen wir uns mit der Telekom
auf. Für Ettisweiler betreibt die Gemeinde den Glasfaseranschluss ans
Haus mit beträchtlichen Fördermitteln. Für den nächsten machbaren
Schritt in Krauchenwies und Bittelschieß haben wir mit der Telekom un-
seren Wunschpartner an unserer Seite, der den Glasfaseranschluss ei-
genwirtschaftlich ausbauen möchte. So sichern wir uns einen digitalen
schnittstellenfreien Standortvorteil und werden als Wohn- und Arbeitsplatz
noch attraktiver.“ Der Gemeinderat unterstützt den Glasfaserausbau aus-
drücklich und hofft auf eine breite Beteiligung in der Bevölkerung, denn die
Anschlussmöglichkeiten waren nie besser. Eine solche Chance sollte sich
kein Haushalt entgehen lassen.

„Wir treiben die Digitalisierung in der Gemeinde voran.“ bestätigt 
Andreas Barth, Regio-Manager der Deutschen Telekom Infrastrukturver-
trieb. „Unsere Planung steht. Firmen werden beauftragt, Genehmigungen
für die Baustellen eingeholt. Voraussichtlich rollen schon ab Ende 2021
die Bagger. Durch den persönlichen Einsatz auf beiden Seiten ist dieser
Ausbau wesentlich zustande gekommen. Besonders hervorzuheben ist
die gute Kooperation mit der Netze BW und der Netze Krauchenwies, wo
wir auf Teilabschnitten unsere Glasfaser zum Stromkabel mitverlegen.“ „In
diesem Zusammenhang werden auch Strom-Netzverstärkungen vorge-
nommen und Dachständer abgebaut“, so Roland Schmidberger von der
Netze BW um mit dem Stromnetz in der Gemeinde die künftigen Heraus-
forderungen besonders für Photovoltaik und Elektromobilität zu bewälti-
gen.
Die Telekom, die Netze BW und die Netze Krauchenwies streben an, die-
sen Ausbau gemeinsam mit der Gemeinde auf die anderen Ortsteile aus-
zudehnen. Dort sind derzeit zwischen 30 und 400 Mbit/s vorhanden.“

So kommt das schnelle Netz ins Haus:

Zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und dem Verteiler bis ins Haus,
überträgt die Telekom die Daten dann über Glasfaser. Das erhöht das
Tempo der Datenübertragung deutlich. Im Aktionszeitraum ist der Glasfa-
ser Hausanschluss kostenfrei zu bestellen.

Das Glasfasernetz der Telekom ist über 600.000 Kilo-
meter lang. Zum Vergleich: Das deutsche Autobahn-
netz misst rund 13.000 Kilometer. Einen Kilometer
Glasfaser zu verlegen kostet im Schnitt 85.000 Euro.

Informationen unter:
www.telekom.de/jetzt-glasfaser

Weitere Informationsmöglichkeiten:

Digitale Bürgerinformationsveranstaltungen der Telekom im Internet
28.10.2021 um 19:00 Uhr
24.11.2021 um 19:00 Uhr

Teilnahme unter: www.magenta-iv.de

Infomobil-Truck der Telekom vor Ort
Standort: Parkplatz an der Hauptstraße in Krauchenwies (direkt am Kreis-
verkehr)
22.11. bis 04.12.2021 

Die Öffnungszeiten werden nochmals im Nachgang kommuniziert !

Ortsverwaltung Ablach
- Mostobstversteigerung  2021  - 
Am Montag, 04.10.2021 um 19:30 Uhr in der Rathaus Ab-
lach findet die traditionelle Mostobstversteigerung statt.
Interessenten sind hierzu herzlich eingeladen.

gez. OV Sander

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 
am Freitag, 24.09.2021 um 19.30 Uhr in der Festhalle Ablach/Bühne

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht Abteilungskommandant
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendwarts
5. Kassenbericht
6. Entlastung
7. Beförderungen/Ehrungen
8. Grußworte
9. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Anzugsordnung: Uniform
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten

Mit kameradschaftlichem Gruß
Abteilungsausschuss Ablach

Spiel, Spaß und Wasser Marsch – Ferienspaß 2021
Bei gutem Wetter und mit sehr motivierten Mädels und Jungs konnten wir
dieses Jahr in den Sommerferien ein aktives Programm rund ums Bür-
gerhaus mit der Jugendfeuerwehr anbieten. Mit Stationen und Aufgaben
wurden die Kids herausgefordert. Aufgabe für Aufgabe, Einzeln oder als
Team meisterten sie alle Herausforderungen, so das am Ende sich jede/r
eine Belohnung verdient hatten. Danke an die Eltern und an alle Kids die
teilgenommen haben. Ihr wart echt SUPER !!
Und danke an unsere Helfer, ob geplant oder spontan.

Gustavo und Tobias
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Freiwillige Feuerwehr Krauchenwies
Abteilung Ablach



Bürger:inneninformation 
über das medizinische Zukunftskonzept für die 
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH
Die Geschäftsführung der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen und ihre
Gesellschafter, SRH Gesundheit GmbH, Landkreis Sigmaringen, Spital-
fonds Pfullendorf, laden die Bürger:innen des Landkreises zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein, um ihnen das Medizinische Zukunftskonzept für
die SRH Kliniken im Landkreis vorzustellen und Ihre Fragen zu beant-
worten. 
Termin: Freitag, den 24.9.2021, Beginn 19 Uhr, Einlass 18.15 Uhr
Veranstaltungsort: Göge-Halle Hohentengen, 

Josef-Kurth-Straße, 88367 Hohentengen. 
Livestream auf www.kliniken-sigmaringen.de
Bitte beachten Sie, für die Veranstaltung gilt die 3-G-Regel. Testmöglich-
keiten gibt es vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Jan-Ove Faust Werner Stalla Landrätin Bürgermeister
Geschäftsführer Geschäftsführer Stefanie Bürkle Thomas Kugler
SRH Kliniken Landkreis SRH Gesundheit Vertreterin des Vertreter
Sigmaringen GmbH und GmbH Landkreises Spitalfonds
MVZ Tochtergesellschaften Sigmaringen Pfullendorf
GmbH

Zumeldung des Landkreises zur PM der SRH Kliniken
Landkreis Sigmaringen GmbH „Geschäftsführung der
SRH Kliniken im Landkreis Sigmaringen stellt 
medizinisches Konzept vor“
Bürkle: „Müssen stationäre und ambulante Gesundheitsversorgung
im Kreis zukunftsfest machen“

Noch sind keine Entscheidungen getroffen - Kreistag steigt am 7.
und 18. Oktober in Beratungen ein, eine zweite Meinung soll einge-
holt werden 

Bürgerinformation am Freitag in Hohentengen und online via Live-
stream

Am Montag, 20. September stellten die Geschäftsführung der SRH Klini-
ken Landkreis Sigmaringen und die drei Gesellschafter (SRH, Landkreis
und die Stadt Pfullendorf) den Vorschlag der Geschäftsführung für ein neu-
es medizinisches Konzept für die Kliniken im Landkreis Sigmaringen der
Öffentlichkeit vor. Es wurde unter Beteiligung des Beratungsunterneh-
mens Curacon erarbeitet.

Geplant ist, dass der Kreistag darüber im Verwaltungs- und Sozialaus-
schuss am 7. Oktober und der gesamte Kreistag am 18. Oktober berät.
Die Bürgerinnen und Bürger sollen frühzeitig am 24. September in einer
Dialogveranstaltung informiert werden.

Eine Entscheidung der Gremien über das medizinische Konzept ist zwi-
schen Dezember 2021 und März 2022 vorgesehen. 

Landrätin Stefanie Bürkle: „Uns alle hat in den vergangenen Jahren der
Wunsch geleitet, den Menschen in einem engen Radius von wenigen Ki-
lometern ein Krankenhaus anbieten zu können. Die Aufarbeitung und
Empfehlung, die die Geschäftsführung gemeinsam mit Curacon nun vor-
gelegt hat, lässt uns aber bitter lernen, dass dieser Wunsch in Zukunft me-
dizinisch, personell und auch betriebswirtschaftlich immer schwerer zu er-
füllen sein wird. Das medizinische Konzept zeigt uns auf, dass sich die
Medizin und die regulatorischen Rahmenbedingungen in den vergange-
nen Jahren grundlegend verändert haben und sich dies nun auch im Land-
kreis Sigmaringen signifikant auswirkt. 

Lassen Sie mich das an zwei anschaulichen Beispielen festmachen: Ein-
griffe, für die Menschen vor wenigen Jahren noch über eine Woche im
Krankenhaus lagen, können heute minimalinvasiv oder gar ambulant be-
handelt werden, was gut für die Menschen ist. Oder: Schwerwiegende Er-
krankungen wie Herzinfarkte oder Schlaganfälle erfordern ein interdiszi-
plinäres Zusammenwirken in Zentren, wie wir zum Glück mehrere am
Krankenhaus in Sigmaringen haben. 

Noch hinzu kommt, dass Corona wie ein Brandbeschleuniger dazu geführt
hat, dass sich immer weniger Menschen für eine Behandlung in den Kli-
niken entscheiden. Zudem erleben die Kliniken bundesweit, aber auch wir
in unserem Landkreis, wie schwierig es ist, qualifiziertes Personal für länd-
liche Räume und Klinikstrukturen, wie wir sie derzeit vorhalten, zu finden.
Und auch die betriebswirtschaftlichen Zahlen von Krankenhäusern
bundesweit, aber auch unserer Häuser verschlechtern sich deutlich. Für
uns alle ist diese Erkenntnis, die Curacon uns aufgezeigt hat, überaus
schmerzhaft. 

Dennoch haben wir als Landkreis Sigmaringen auch weiter den Anspruch
Krankenhausleistungen auf hohem medizinischen Niveau anbieten zu
können. Deshalb muss uns in der Diskussion der kommenden Wochen die
Frage leiten, wie wir es schaffen auch in der Zukunft den Bürgerinnen und
Bürgern im Landkreis Sigmaringen eine hohe medizinische Qualität an-
zubieten und Personal und Mittel auch für medizinischen Fortschritt in der
Zukunft zu haben. Wir wollen bei all den Umbrüchen in der Medizin die
stationäre Versorgung zukunftsfest aufstellen. Daher müssen wir jetzt in
die Diskussion einsteigen, was es dafür braucht unsere Kliniken medizi-
nisch, personell und wirtschaftlich so aufzustellen, dass die Strukturen im
Landkreis auf die Medizin von heute und morgen passen und andererseits
müssen wir mit weiteren Akteuren im Landkreis Fragen der ambulanten
Versorgung konstruktiv besprechen und klären.

Wenn wir dieses unglaublich wichtige, aber komplexe Thema jetzt ange-
hen und zeitnah entscheiden, haben wir noch die Möglichkeit, aktiv zu ge-
stalten und vor allem die Weichen für die Zukunft richtig zu setzen. 

Die Experten von Curacon haben verschiedene Handlungsalternativen
geprüft und uns einen konkreten Vorschlag auf den Tisch gelegt, den es
nun ehrlich und sachlich zu diskutieren gilt. Bei allen Veränderungsnot-
wendigkeiten, die wir sehen, sind wir in der glücklichen Lage, dass wir in
Sigmaringen ein Krankenhaus haben, das u.a. mit den onkologischen An-
geboten, der Urologie oder der Neurologie und den verschiedenen Zen-
tren weit mehr als eine Grundversorgung bietet. Der Standort Sigmarin-
gen wird auch in Zukunft alle Bürgerinnen und Bürger im Kreis gut ver-
sorgen können, er ist heute schon auch ein Angebot für die Bürgerinnen
und Bürger aus dem Raum Pfullendorf und Bad Saulgau. Am Kranken-
haus Sigmaringen können wir eine qualitativ hochwertige medizinische
Versorgung für alle Kreisbewohnerinnen und -bewohner und darüber hin-
aus anbieten.“ 

Gravierende Veränderungen schlägt das Konzept der Geschäftsführung
und von Curacon für die Standorte in Pfullendorf und Bad Saulgau vor.
„Diese Empfehlungen sind bei uns eingeschlagen wie eine Bombe,“ so
Landrätin Stefanie Bürkle. „Ich kann die Herleitung von Curacon nach-
vollziehen und ich habe mich selbst in den vergangenen Jahren mit den
Problemen kleiner Standorte intensiv beschäftigt. Ich habe das Gespräch
mit Fachleuten gesucht, viel gelesen und erörtert und dennoch musste ich
für mich feststellen, und das beschäftigt mich sehr, dass unsere stationä-
re Struktur in Pfullendorf und Bad Saulgau nicht zukunftsfähig ist. Umso
mehr halte ich es angesichts der großen Veränderungen, die vorgeschla-
gen werden, für unerlässlich, vor einer Entscheidung dieser Tragweite ei-
ne zweite Meinung einzuholen.“ Ein entsprechender Beschluss soll in den
Sitzungen im Oktober beraten werden. 

„Neben den Fragen der stationären Versorgung, die die Empfehlungen
von Curacon beleuchtet, ist mir auch die ambulante Versorgung ein An-
liegen, gerade wenn es zu Strukturveränderungen im stationären Bereich
kommen sollte. Die ambulante Versorgung wird in Zukunft immer wichti-
ger werden. Daher möchte ich gemeinsam mit den Vertreterinnen und Ver-
tretern der Kassenärztlichen Vereinigung, den Ärztinnen und Ärzten vor
Ort, den Gemeinden, den Kliniken, den Menschen vor Ort, den Kranken-
kassen und dem Land Baden-Württemberg sektorenübergreifende Kon-
zepte nicht nur für Pfullendorf und Bad Saulgau, sondern für den gesam-
ten Kreis entwickeln. Die Kassenärztliche Vereinigung ist hier der ent-
scheidende Player, ich wünsche mir aber, dass sich auch alle anderen ak-
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tiv beteiligen. Nur mit einer guten sektorenübergreifenden Zusammenar-
beit werden wir bei einer sich verändernden Medizin auch gute Lösungen
für die Zukunft entwickeln können. Der Landkreis wird die Menschen in
diesem Veränderungsprozess nicht alleine lassen. Ich werde aktiv den 
Dialog mit allen suchen,“ so Landrätin Bürkle.

Landratsamt Sigmaringen
Auffrischungsimpfung im Impfzentrum
Für alle, die bis Mitte März den vollständigen
Impfschutz erhalten haben, sind Auffri-
schungsimpfungen im Impfzentrum in Ho-

hentengen erhältlich. Berechtigt ist jeder, egal wie alt er ist oder mit wel-
chem Impfstoff er geimpft wurde. Wichtig ist nur, dass die Impfung bereits
6 Monate zurückliegt.

Das Kreisimpfzentrum hat noch bis 30. September von 12 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Geimpft wird mit dem Impfstoff von BionTech.

Danach wird das Impfzentrum geschlossen. Auffrischungsimpfungen sind
dann bei Haus-, Fach- und Betriebsärzten erhältlich.

Vollsperrung zwischen Meßkirch und Menningen
B 311 Fahrbahndeckenerneuerung zweischen Meßkirch und 
Menningen
Vollsperrung der B311 vom 27. Septmeber bis 5. November 2021
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt den Fahrbahnbelag der B 311
zwischen Meßkirch und Menningen erneuern. Die Sanierungsarbeiten
werden auf einer Gesamtlänge von rund 2,5 Kilometer durchgeführt. Gün-
stige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbeiten bis voraus-
sichtlich Freitag, 5. November 2021 abgeschlossen. 

Der Straßenaufbau weist starke Risse, Flickstellen und Ausbrüche auf.
Aufgrund dieser Fahrbahnschäden muss der dreischichtige Asphaltauf-
bau des Fahrbahnbelags vollständig erneuert werden. 

Verkehrsführung während der Straßenbauarbeiten
Für die Arbeiten muss die Strecke vollständig gesperrt werden. Einzig der
Zugang zum Industriegebiet Ost wird gewährleistet, indem die Maßnah-
me in zwei Bauabschnitte unterteilt ist. Der erste Abschnitt reicht von der
Heimradstraße in Meßkirch bis zur Mitte der Einfahrt in das Industriege-
biet Meßkirch Ost am Veritasring in Menningen. Der zweite Abschnitt geht
von der Einfahrt in das Industriegebiet bis kurz vor die Ortsdurchfahrt Men-
ningen-Leitishofen und nach der Ortsdurchfahrt bis zur Kreuzung mit der
Kreisstraße K 8221.

Wegen der Vollsperrung für die Baumaßnahme wird der Verkehr der B 311
über die gesamte Bauzeit umgeleitet. In Richtung Mengen / Ulm wird der
Verkehr ab der Kreuzung B 311/ L 195 Mengener Straße über die L 195
und die K 8237 über Dietershofen und Ringgenbach zurück auf die B 311
umgeleitet. In Richtung Tuttlingen / Donaueschingen wird der Verkehr ab
der Kreuzung B 311 / Leitishofen über die K 8221 durch Menningen und
Igelswies zurück auf die B 311 umgeleitet.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen.

Kosten
Die Baukosten der Fahrbahndeckenerhaltungsmaßnahme belaufen sich
auf rund 1,63 Millionen Euro und werden vom Bund getragen.

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen Ver-
kehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten Baustellen-
informationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg im Internet un-
ter www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Militärische Übungen
Bekanntgabe über die beabsichtigte Durchführung von Truppen-
übungen 
bis zur Stärke einer Kompanie/Batterie/Staffel bzw. bis zu 30 Soldaten
Übungsart: Survival-Waldlager

Übungsbeginn: 27.09.2021, 10.00 Uhr
Übungsende: 01.10.2021, 12.00 Uhr

Gesamtübungsraum: Mengen, Bad Saulgau, Ostrach, Pfullendorf, Saul-
dorf

bis zur Stärke einer Kompanie/Batterie/Staffel bzw. bis zu 25 Soldaten
Übungsart: Orientierungsmarsch Tag
Übungsbeginn:  28.09.2021, 07.00 Uhr
Übungsende: 28.09.2021, 18.00 Uhr

Übungsbeginn: 30.09.2021, 7.00 Uhr
Übungsende: 30.09.2021, 18.00 Uhr

Gesamtübungsraum: Meßkirch, Mengen, Illmensee, Großstadelhofen,
Herdwangen-Schönach

bis zur Stärke einer Kompanie/Batterie/Staffel bzw. bis zu 42 Soldaten
Übungsart: Orientierungsmarsch Tag und Nacht
Übungsbeginn: 29.09.2021, 08.00 Uhr
Übungsende: 29.09.2021, 20:00 Uhr

Übungsbeginn: 30.09.2021, 17.00 Uhr
Übungsende: 01.10.2021, 04:00 Uhr

Gesamtübungsraum: Meßkirch, Mengen, Illmensee, Großstadelhofen,
Herdwangen-Schönach

Diese Informationen ergehen, um eine Gefährdung für Übungstruppe und
Jagdausübungsberechtigte auszuschließen.

Montag, 27.09.2021
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Dienstag, 28.09.2021
Restmüll in Krauchenwies und Ablach

Mittwoch, 29.09.2021
Restmüll in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler

Kinderhaus 3 Linden
Die Kinder sind Preisträger beim Wettbewerb
„Kleine Helden“
des Landes Baden-Württemberg
Was ist das Ziel des Wettbewerbs?
Nachhaltiges Handeln ist wichtig. Je früher wir da-
mit beginnen, umso besser. Mit dem Wettbewerb
„Kleine HeldeN!“ möchte die Nachhaltigkeitsstrate-

gie Baden-Württemberg nachhaltige Aktivitäten in die Kindergärten und
Kindertagesstätten bringen.
Abenteuerlust, Neugier, Forscherdrang – kleine Kinder sind schon be-
stens ausgestattet, um die Welt zu erkunden. Mit dem Wettbewerb „Klei-
ne HeldeN!“ will die Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg nach-
haltige Aktivitäten in die Kindergärten und Kindertagesstätten fördern.
Nachhaltiges Handeln ist wichtig und je früher wir damit beginnen, umso
besser. Die Aktionen der Einrichtungen sollen Inspiration geben und Men-
schen zeigen, dass schon die Kleinsten ein Vorbild sein können. Immer
mit dem Ziel vor Augen, das komplexe Thema so alltagstauglich und le-
bensnah wie möglich zu gestalten. So bleibt die Reise interessant.
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Müllabfuhr
Bitte die Behälter zur Leerung am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Kindergarten



Zu unserer großen Freude haben die Kinder beim Wettbewerb „Kleine
HeldeN“ des Landes Baden-Württemberg für Ihr „Gugloch-Museum“ den
Sonderpreis für Nachhaltige Bildung in Höhe von 375.- Euro gewon-
nen!!

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Wir gratulieren herzlich
am 25.09.2021
Herr Volker Hamprecht, Krauchenwies, zum 80. Geburtstag

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen 

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, 30.09.2021, 19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Samstag, 25.09.2021, 19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Dienstag, 28.09.2021, 19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 26.09.2021, 10.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Sonntag, 26.09.2021, 08.45 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 29.09.2021, 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden
hat. (1. Johannes 5,4c)

Samstag, 25. September 2021
14.00 Uhr Trauung Silvana und Egon Wohlhüter in der St. Laurentiuskir-
che in Thalheim

Sonntag, 26. September 2021 (17. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Anja Kunkel)
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Elias Walk und Milana Prichodko

Wir freuen uns, in der Heilandskirche wieder Gottesdienst zu feiern.
Bitte denken sie daran, für den Gottesdienst eine medizinische 
Maske aufzusetzen.
Es besteht keine Testpflicht.

Unsere Kirche ist weiterhin für einen Besuch und ein persönliches Gebet
täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax 68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist wieder geöffnet
(außer mittwochs und freitags) und ebenfalls telefonisch zu erreichen und
zwar unter der Nummer 07571/730930 sowie per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo,Di,Do,Fr von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de
micha.fingerle@elkw.de

Gottesdienste

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Corona-Pandemie noch
nachträglich zu Änderungen bei den Gottesdiensten kommen kann.
Änderungen werden über die Tagespresse und evang-sig.de be-
kanntgegeben.

Samstag, 25.09.2021
10.00 Uhr Eigenständiger Taufgottesdienst 

in der Ev. Stadtkirche K. Fingerle
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Sonntag, 26.09.2021, 17. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche 

mit Abendmahl (Wein) Fingerle
18.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Sonntags um Sechs - Orgelandacht in der Reihe Orgelan-
dachten im Kirchenbezirk Balingen

Schmücken des Erntedankaltars 
Wir freuen uns über Erntegaben und Lebensmittel zum Schmücken des
Erntedankaltars in der Stadtkirche. Die Spenden können am Freitag-
nachmittag 1. Oktober bis 17.00 Uhr in der Stadtkirche vorbeigebracht
werden. Bitte einfach im hinteren Bereich abstellen. Die Kirche ist geöff-
net. Die Spenden werden unter anderem im Rahmen der Vesperkirche
weitergegeben.

Samstag, 02.10.2021
10.00 UhrKleine Kirche in der Kreuzkirche K. Fingerle

Sonntag, 03.10.2021, 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill

10.00 UhrGottesdienst in der Ev. Stadtkirche Sauer und weitere
Festlicher Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche

Veranstaltungen

Bitte beachten Sie die Online-Veranstaltungen zur „Kulturellen Seel-
sorge“ mit Vorträgen, Musik, Meditationen und vielem mehr zu ver-
schiedenen Themen. Abrufbar unter: https://evang-sig.de/fuer-die-see-
le/gemeinde_im_netz/kulturelleSeelsorge

Freitag, 24. September
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im ev. Gemeindehaus,
Karlstr. 24

Mittwoch, 29. September
10.00 Uhrbis 11:30 Uhr Krabbelgruppe
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Testnachweis und Anmeldung ist not-
wendig, Interessierte melden sich bitte bei Pfarramt III, 
micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

14.30 UhrKaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stube, Evang.
Gemeindehaus, Karlstraße 24

15.00 Uhrbis 17:00 Uhr Konfirmandenunterricht ev. Gemeindehaus,
Paul-Gerhardt-Saal, Karlstraße 24, mit Pfarrer Matthias Ströhle
15.00 Uhrbis 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht in den Gemeinderäu-
men der Kreuzkirche mit Pfarrerin Kathrin Fingerle.

Vesperkirche in Sigmaringen vom 3. Oktober – 10. Oktober
„Einander sehe, füreinander da sein!“
So lautet das Motto der Vesperkirche. Vom 3. Oktober - 10 Oktober la-
den wir Sie ein, zur Vesperkirche in die Karlstraße zu kommen. “Gemein-
sam zu essen, miteinander zu reden, einander zu begegnen und fürein-
ander da sein”, das ist das Ziel der Vesperkirche. Seien Sie uns herzlich
willkommen!
Zur Vesperkirche gehört ein buntes Programm mit Andachten, Orgelmu-
sik, Vorträgen und Veranstaltungen. Weitere Infos finden Sie auf der Ho-
mepage unter evang-sig.de/vesperkircheSIG.

Programm der Vesperkirche
So 3. Oktober 
10.00 Uhr - Eröffnung der Vesperkirche mit einem Festgottesdienst (Ev.
Stadtkirche)
Mo 4. Oktober - Sa 9. Oktober (Ev. Stadtkirche und Gemeindehaus in
der Karlstraße)
11.30 Uhr - 12:15 Uhr Mittagessen I
12.15 Uhr - 12:30 Uhr Andacht 
12.30 Uhr - 14:00 Uhr Mittagessen II
14.00 Uhr - 14:15 Uhr Orgelmusik
So 10. Oktober 2021 (Ev. Stadtkirche und Gemeindehaus in der Karl-
straße)
Diakoniefest (10:00 Uhr mit Diakoniegottesdienst) 
im Anschluss Mittagessen
Abendveranstaltung

Do 7. Oktober
19.30 UhrDichterlesung mit dem Krimiautor Felix Leibrock, Ev. Stadtkir-
che
Fr 8. Oktober
18.00 UhrPodiumsgespräch „Kinderarmut im Landkreis Sigmaringen“.
Achtung, diese Veranstaltung findet anders als teilweise im Gemeindebrief
veröffentlicht in der Kreuzkirche statt.

Geöffnete Kirchen
Die Ev. Stadtkirche täglich von 10:00-17:00 Uhr geöffnet.
Herzliche Einladung zum stillen Gebet.

Der Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen ist geöffnet.
Es können im Moment Kleider zu folgenden Zeiten gekauft werden:
Dienstag, Donnerstag, Samstag von 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, und Freitag von 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136. Im Laden muss eine medizinische oder FFP2-
Maske getragen werden. Aktuelle Informationen finden Sie auf der Ho-
mepage des KleiderReich: https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge findet normaler-
weise statt am Mittwoch und Freitag 10.00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkir-
che, Binger Str. 9
Das Dialog-Café beginnt wieder am Mittwoch, 22. September.

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung 
Für Hilfe in sozialen Notlagen erreichen Sie Michaela Fechter von der Be-
ratungsstelle der Diakonie von Di-Fr telefonisch unter Tel. 07571-683012
sowie per mail: fechter.michaela@diakonie-balingen.de
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, sollte niemand direkt er-
reichbar sein.

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel zu fol-
genden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-683010 und
per mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche
am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu errei-
chen unter der Nummer 07571-730930 und per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr 9:30-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Am Montagnachmittag und Freitagvormittag ist das Büro vom evangeli-
schen Gemeindebüro besetzt.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar. 
Die Vertretungen während der Ferienzeit erfahren Sie auf den jeweiligen
Anrufbeantwortern der Pfarrämter.
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle Tel. 07571-3430

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de

FC Krauchenwies-Hausen
RÜCKBLICK AKTIVE
Bezirksliga Donau, 06. Spieltag

Donnerstag, 16.09.2021, 19:00 Uhr
FV Altheim - FC Krauchenwies/Hausen 0:0 
Rasenplatz, Altheim
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Kreisliga B III, 04. Spieltag
Sonntag, 19.09.2021, 13:15 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen II - SG Alb-Lauchert II 1:3 (0:1)
Rasenplatz, Hausen a.A.

Bezirksliga Donau, 07. Spieltag
Sonntag, 19.09.2021, 15:00 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen - Spfr. Hundersingen 7:1 (4.0)
Schulsportplatz am 19elf, Krauchenwies

Kreisliga B III, 01. Spieltag (Nachholspiel)
Mittwoch, 22.09.2021, 18:30 Uhr
SV Ölkofen - FC Krauchenwies/Hausen II (bei Redaktionsschluß
noch nicht gespielt)
Rasenplatz, Ölkofen

Bezirkspokal, 04. Runde
Donnerstag, 23.09.2021, 18:00 Uhr
FC Laiz - FC Krauchenwies/Hausen (bei Redaktionsschluß noch
nicht gespielt)
Rasenplatz, Laiz

VORSCHAU AKTIVE

Bezirksliga Donau, 08. Spieltag
Samstag, 25.09.2021, 16:30 Uhr
FV Neufra - FC Krauchenwies/Hausen
Rasenplatz, Neufra

Kreisliga B III, 05. Spieltag
Sonntag, 26.09.2021, 15:00 Uhr
SV Bronnen - FC Krauchenwies/Hausen II
Rasenplatz, Bronnen

Bezirksliga Donau, 09. Spieltag
Donnerstag, 30.09.2021, 19:00 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen - SG Öpfingen
Kunstrasenplatz Josef-Lutz-Stadion, Ablach

Die Terminhatz geht weiter! Nicht weniger als sieben Spiele müssen un-
sere Aktiven ab dem 16. September in elf Tagen absolvieren. Eine aktuelle
Berichterstattung mit ein wenig Vorlauf zu liefern ist daher schlichtweg un-
möglich. Spiele über Spiele, zumindest noch bis Ende September. Dabei
gilt es schlichtweg die Kräfte vernünftig zu sortieren und möglichst viele
Punkte zu holen, um auch deshalb in einen entspannteren Herbst gehen
zu können. Die Stimmung ist trotz einiger verletzter Spieler gut und soll
konserviert werden - packen wir´s an...!

GENERALVERSAMMLUNG
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fussball-Clubs findet heu-
er am  Freitag, den 24.09.2019, ab 19 Uhr statt. Dazu sind alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.

Veranstaltungsort ist der Vereinsraum an der Sporthalle in Hausen a.A..
Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des I. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte

- Trainer Aktive
- Jugendleiter 

6. Diskussion der Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Wünsche und Anträge

Die Vorstandsschaft des FC Krauchenwies/Hausen a.A. 1911 e.V. freut
sich auf Euer zahlreiches Kommen!

Liebe Musikerfreunde, 
allen, die trotz der „kebeligen“ Wetterlage unser Löwenplatzkonzert be-
sucht haben, möchten wir DANKE sagen. 

Vor einem Publikum spielen zu dürfen, ist für uns Musiker nach dieser lan-
gen Coronapause zu etwas BESONDEREM geworden. Ein Auftritt ist jetzt
nicht mehr nur ein Auftritt, sondern eine kleine Herzensangelegenheit und
ein wertvolles Geschenk für jeden einzelnen Musiker. 
Danke

Eure Musikkapelle Krauchenwies e.V. 

nach langer Pause (coronabedingt) wollen wir es wieder wagen, einen
Ausflug zu machen.
Wir fahren am Dienstag, 05. Oktober 2021 zum Mostbauer nach Bad
Waldsee und folgendes Programm ist vorgesehen.
Abfahrt um 12.00 Uhr am „Löwenplatz“ in Krauchenwies.
Nach Ankunft ca 13.30 Uhr gibt es für alle Kaffee und ein Stück hausge-
machter Kuchen.
Anschließend geht´s mit dem „Mostzügle“ über die Streuobstwiesen und
die Aronjaplantagen und es gibt viel zu erfahren über diese gesunde Aron-
jabeere. Ein kurzer Besuch in der hauseigenen Brennerei mit kleiner Pro-
be schließt sich an.
Diese Fahrt dauert etwa 2 Stunden und danach wird uns in der Besen-
wirtschaft das „Mostzüglevesper“ mit hausgemachten Leckereien ser-
viert.
Die Rückfahrt ist gegen 19.00 Uhr vorgesehen.
Die Kosten für Kaffee u. Kuchen, Vesper, Schnäpsle u. Züglefahrt p. P. 20
Euro.
Fahrtkosten für den Omnibus je nach Teilnehmerzahl.
Wir weisen darauf hin, daß die jeweiligen Coronaregeln gelten und nur
geimpfte oder genesene Personen mit Nachweis teilnehmen können. Die-
ser Nachweis wird vor Abfahrt des Busses kontrolliert. (Impfpass oder Co-
vid App müssen vorgelegt werden)
Im Omnibus ist Maskenpflicht
Wir bedauern diese ganzen Vorschriften, aber ohne Einhaltung kann kein
Ausflug durchgeführt werden.
Es wird bestimmt ein netter Ausflug und wir laden alle Senioren/innen der
Gesamtgemeinde dazu herzlich ein.
Bitte schnell telefonisch anmelden.

Das Seniorenteam
Dieter Bock Tel. 9600990
Ernst Schubert Tel. 962586
Wolfgang Röbbel Tel. 7431

PS: Natürlich können im Hofladen auch viele hausgemachte Produkte ein-
gekauft werden

VdK Ortsverband Krauchenwies
Ende des Wahlrechtsausschlusses: Bei
Bundestagswahl über 85.000 Erstwähler
mit Behinderung 

Zum ersten Mal können auch Menschen mit Behinderung, die in allen An-
gelegenheiten betreut werden, an einer Bundestagswahl teilnehmen. Das
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Und wenn ich wüsst, dass
morgen die Welt unter geht,

ich würde heute noch ein
Apfelbäumchen pflanzen.

Martin LutherLiebe Senioren,



Bundesverfassungsgericht hatte den jahrzehntelangen Wahlrechtsaus-
schluss dieser Menschen im Jahr 2019 aufgehoben. Das Bundeswahl-
gesetz wurde entsprechend geändert. Mehr als 85 000 volljährige Men-
schen mit Behinderung, darunter viele Menschen mit Lernschwierigkeiten,
sind davon betroffen und können jetzt als Erstwählerinnen und Erstwäh-
ler am 26. September 2021 wählen. Für die Beendigung des diskriminie-
renden Wahlrechtsausschlusses hatten sich Behindertenorganisationen
lange eingesetzt. Denn auch Wählerinnen und Wähler, die unter Vollbe-
treuung stehen, sollen von ihrem Wahlrecht, sprich ihrem Bürgerrecht,
selbstbestimmt Gebrauch machen können. Dazu gibt es die Möglichkeit
zur Wahlassistenz, das heißt, Betroffene können sich beim Wahlvorgang
von einer selbst gewählten Begleitperson unterstützen lassen.

Elektronische AU-Bescheinigung ab Oktober 2021
Übergangsregelung bei fehlender Technik 
Das Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) von 2019 sah vor,
dass die Arbeitsunfähigkeits-(AU)-Bescheinigung, ausgestellt vom be-
handelnden Arzt, ab Januar 2021 nur noch elektronisch an die Kranken-
kasse übermittelt wird. Da die dafür nötige Technik nicht überall rechtzei-
tig zur Verfügung stand, erfolgte die Verschiebung des neuen digitalen
Verfahrens auf Oktober 2021. Für Arztpraxen, die bis zum 1. Oktober die
notwendige Technik noch nicht vorhalten, gibt es nun eine erneute Über-
gangsregelung. Sie dürfen weiterhin – bis zum 31. Dezember 2021 – das
alte Verfahren anwenden. Wichtig ist, dass sich Patienten im Falle einer
Arbeitsunfähigkeit erkundigen, ob der Versand der AU-Bescheinigung in
ihrer Praxis bereits digital an die Krankenkasse erfolgt, oder ob sie selbst
die Durchschrift des „Gelben Scheins“ an ihre Kasse senden müssen.

130.000 Euro-Sofortspende des VdK-Landesverbands für Hochwas-
seropfer 
Die Hochwasserkatastrophe Mitte Juli verwüstete ganze Orte in Rhein-
land-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. Sie kostete rund 190 Menschen das
Leben. Die Flut traf auch einige VdK-Geschäftsstellen schwer, beispiels-
weise in Ahrweiler und in Stolberg bei Aachen. Im Rahmen der noch im
Juli gestarteten Spendenaktion des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg unter dem Motto „VdK hilft VdK“ kamen bereits 130.000 Euro zur
Finanzierung des Wiederaufbaus zusammen. „Dies zeigt den starken Zu-
sammenhalt innerhalb des Sozialverbands VdK – auch über die Landes-
grenzen hinweg“, betont der Vorsitzende des Südwest-VdK, Hans-Josef
Hotz, und ergänzt: „Die große Welle der Solidarität, die durch unser Eh-
renamt ging, hat uns alle tief berührt.“ Die Spendenaktion läuft über das
Konto der VdK-Stiftung Baden-Württemberg. Hier bündelt der Landes-
verband alle Spenden, die unter dem Betreff „VdK-Fluthilfe“ eingehen. De-
tailinformationen gibt es unter www.vdk-bw.de (Rubrik: VdK-Fluthilfe).

Seniorengemeinschaft
Ablach
Liebe Senioren!
Nach unserem schönen Nachmittag
an der Krauchenwieser Küste ist der
nächste Termin am Dienstag, 05.
Oktober 2021, Oktoberfest in der
Festhalle Ablach, Beginn 14.30 Uhr
mit selbst gebackenem Zwiebelku-

chen und Suser (Federweißer) und alternativ dazu Apfel- und Zwetsch-
genkuchen.
Hat jemand Lust an diesem Nachmittag zu spielen? Der kann gerne sei-
ne Spiele mitbringen und wir richten eine Spielecke ein.
Für diese Veranstaltung besteht wegen Corona die Einhaltung der 3G-Re-
gel.

Alle Informationen stehen auch in unserer Homepage unter: 
http://www.senioren-ablach.de.
Wir freuen uns auf diesen Nachmittag mit Euch und grüßen Euch herzlich

Euer Seniorenteam

SC Göggingen
5. Spieltag 19.09.2021
SV Deggenhausertal 2 – SC Göggingen, 4:4 (0:3)

Remis im Tabellenkeller.
Der SC Göggingen hatte sich bereits auf die drei Punkte gefreut, musste
sich letztlich jedoch beim Ergebnis von 4:4 mit lediglich einem begnügen.
Bereits im Vorfeld hatte einiges für ein Aufeinandertreffen zweier eben-
bürtiger Teams gesprochen. Das Endergebnis bestätigte schließlich die-
se Einschätzung.
Der SC Göggingen ging durch Jonas Karl in der 13. Minute in Führung. In
der 22. Minute verwandelte Daniel Burth einen Elfmeter zum 2:0 für den
Tabellenletzten. Bei SV Deggenhausertal 2 ging in der 22. Minute der etat-
mäßige Keeper Erik Mutter raus, für ihn kam Erik Thomas. Alexander Fiol-
ka schraubte das Ergebnis in der 36. Minute zum 3:0 für den SC Göggin-
gen in die Höhe. Zur Halbzeit blickten die Gäste auf einen klaren Vor-
sprung gegen einen Gegner, den man deutlich beherrschte. Bei SV Deg-
genhausertal 2 kam zu Beginn der zweiten Hälfte Lukas Dannecker für
Andreas Sturm in die Partie. Eine starke Leistung zeigte Oliver Hatzing,
der sich mit einem Doppelpack für das Heimteam beim Trainer empfahl
(47./48.). Durchsetzungsstark zeigte sich das Team von Coach Andreas
Hiestand; Jan Weißmann, als Raphael Zech (63.) und Andreas Hiestand
(69.) schnell nacheinander im gegnerischen Strafraum zuschlugen. Ale-
xander Stärk sicherte dem SC Göggingen nach 83 Minuten den Ausgleich
durch einen Elfmeter. Mit dem Schlusspfiff beendete der Unparteiische
Maurice Werner den schwachen zweiten Durchgang der Mannschaft von
Trainer Fiolka Adam, in dem SV Deggenhausertal 2 sich ein Unentschie-
den erkämpft hatte.
In der Defensivabteilung des SC Göggingen knirscht es gewaltig, weshalb
man weiter im Schlamassel steckt. 5:17 – das Torverhältnis des SC Gög-
gingen spricht eine mehr als deutliche Sprache.
Kommende Woche genießt der SC Göggingen Heimrecht gegen den FC
Aramäer Pfullendorf.
Autor/-in: FUSSBALL.DE

Das Spiel der zweiten Mannschaft wurde abgesagt.

Vorschau
Sonntag, 26.09.2021
13 Uhr: SC Göggingen 2 : SG Boll-Krumb.-Biet./Gallmannsw.3
15 Uhr: SC Göggingen : FC Aramäer Pfullendorf

KÖB St. Nikolaus Göggingen
Liebe Leser,
wir haben nach der Sommerpause wieder ge-
startet und freuen uns immer über „hungrige“
Leser*innen.

Wie gewohnt sind wir von 16:00-18:00 Uhr für euch da.
Bitte denkt an die aktuellen Hygienebestimmungen. Dazu gehört im Mo-
ment die 3 G Regel. 
Einlass nur für geimpfte, genesene und getestete Personen. 
Ausgenommen davon sind Schüler mit Ausweis.

Danke für euer Verständnis.
Machts gut, bleibt gesund und wir sehen uns dann am Mittwoch �

Euer Büchereiteam

Obst- und Gartenbauverein 
Göggingen
Voranzeige!
Am Samstag, 2. Oktober werden wir wieder in unse-
rem Obstgarten unser ungespritzes Obst mit unserer
eigenen Moste pressen.
Ab ca. 13.30 Uhr kann dann wieder Apfelsaft abge-
holt werden.
Näheres nächste Woche im Blättle.
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Musikverein Göggingen
Alteisensammlung des Musikverein Göggingen
e.V. - 02.10.2021
Der Musikverein Göggingen führt am Samstag, 2.
Oktober, in Göggingen eine Alteisensammlung durch.

Das Alteisen sollte ab 8 Uhr zur Abholung gut sichtbar bereitliegen. 
Größere Mengen oder schwere Teile  bitte vorab bei Thomas Hänsler an-
melden (017645652336 oder 1.vorstand@mvgoeggingen.com).

Nicht gesammelt werden:
- Schrotteile die zusätzlich und überwiegend mit anderen Materialien be-

haftet sind
- Schrottteile mit Öl
- Elektrogeräte (Elektroherde, Waschmaschine, Lampen, Kühl- und Ge-

friergeräte, Computer, Radios, Bildschirme....)
- Altautos und Autowracks
- Räder und Reifen

Der Musikverein Göggingen bedankt sich für ihre Spende.

SV Hausen 
Sportabzeichen an einem Tag
Samstag, 02.10.2021, 10:00 - 13:00 Uhr
Startzeit bis max 11:00 Uhr
Turnhalle und Sportplatz Hausen a.A.

Wir bieten Euch wieder die Möglichkeit, das Sportabzeichen in einem
Schwung abzulegen. Die Herausforderung für die ganze Familie, ob groß
ob klein, jung oder alt. Genauere Infos zu den Anforderungen:
www.deutsches-sportabzeichen.de oder auf sv-hausen.de. 
Das Sportabzeichen wird auch von fast allen Krankenkassen im Bonus-
programm gewürdigt, Nachweise werden gerne gleich ausgefüllt.
In der Halle gilt 3G, bitte Nachweise mitbringen. Bei Schülern gilt der
Nachweis über die Schulen.

Das Sportprogramm im SVH ist aus den Startblöcken:
Wir freuen uns auf die Neuaufnahme der Aktivitäten. Und freuen uns über
jede Teilnahme an unserem Breitensportprogramm.
Ob montags bei unserem Turn-Tag, dienstags beim Darts im Vereinsraum,
mittwochs beim Männersport, donnerstags und auch neu sonntags beim
Volleyball oder auch donnerstags beim MTB-Treff:
Seid herzlich willkommen!

Nähere Informationen zu den Übungsstunden und Ansprechpartnern gibt
es auf www.sv-hausen.de

Abteilung Turnen
Auch wir bieten wieder jede Menge Turnen für unsere Kleinen und auch
Großen an. 

Weitere Infos zu den Abteilungen und den Kursen finden Sie auf www.sv-
hausen.de Eltern-Kind-Turnen 

Für Eltern mit Ihren Kindern ab ca. 1 Jahr. Die Kinder sollten schon einen
guten Stand haben. 
Montags von 10:00 - 11:00 Uhr 

Kleinkinderturnen Kindergartenkinder von 3-5 Jahren 
Montags von 14:30 - 15:25 Uhr 

Kinderturnen Vorschüler + 1. und 2. Klässler 
Montags von 15:30 - 16:25 Uhr 

Schulkinderturnen !!!NEU!!! Kinder von der 3. - 5. Klasse 
Montags von 16:30 - 17:30 Uhr 

Seniorengymnastik 
Montags von 18:00 - 19:00 Uhr 

Gymnastik 50Plus 
Montags von 19:00 - 20:00 Uhr 

Body Fit 
Montags von 20:00 - 21:00 Uhr 

Bitte beachtet die aktuellen Corona-Regeln. Wer hat darf gerne seine
Gymnastikmatte oder ein großes Handtuch mitbringen. 

Musikverein und Trachtenkapelle
Hausen a.A. e.V.

Liebe Mitglieder des Musikvereins-Trachtenkapelle Hausen a.A.,
an alle aktiven, passiven und Ehrenmitglieder,
mit Einladung vom 24.08.2021, veröffentlicht am 27.08.2021 im „Blättle“
haben wir Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Generalversammlung
eingeladen. 
Wie Sie der Einladung entnehmen können, findet diese im Gasthaus
Hirsch statt. 
Wir möchten ergänzend darauf hinweisen, dass die am Tag der Ver-
anstaltung geltenden Regeln der Corona-Verordnung BW für Veran-
staltungen in geschlossenen Räumen, insb. die 3G-Regelungen, ein-
zuhalten sind. 

Schulung für Senioren Internet- und Medienmentoren
Am Montag, den 11. + 18. sowie Freitag, den 22. Oktober jeweils von
13:00-17:00 Uhr beginnt im Ev. Gemeindehaus Gutenbergstr. 49 in Bad
Saulgau eine Schulung für Internet- und Medienmentoren mit Christian
Schmidt vom Landesmedienzentrum Baden-Württemberg.

Gerade die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig digitale Medien wie
Smartphone, Tablets oder Notebooks für ältere Mitbürger besonders in
Flächenlandkreisen wie Sigmaringen und Biberach sind. Viele werden bei
der Nutzung neuer Medien durch die Kinder oder Enkel unterstützt. An-
dere besuchen VHS – Kurse. Manchmal braucht man aber auch Mento-
ren, die einem mit Ruhe und Geduld weiterhelfen. In vielen Gemeinden
gibt es bereits Senioren, die ihr Wissen weitergeben. Das Netzwerk Digi-
talisierung und Medienkompetenz sucht mit dieser Fortbildung weitere
Unterstützer und möchte in jeder Gemeinde im Landkreis mit einem Inter-
net- und Medienmentor Senioren bei digitalen Fragen unterstützen.  

Wer bereits Erfahrungen mit digitalen Medien gesammelt hat und bereit
ist, mit seinem Wissen Senioren zu unterstützen, kann sich darauf mit die-
sem 10-stündigen Kurs vorbereiten. So kann man seine eigenen Kennt-
nisse erweitern und andere können vom vorhandenen Erfahrungsschatz
besser profitieren.

Die Corona bedingt nur 14 Teilnehmer des Kurses – weitere sind geplant
– bekommen in der Schulung praxisnah folgende Themen vermittelt: Die
sichere Nutzung von Internet, Smartphones, Tablets & Apps; Social Me-
dia & Internet der Dinge; Daten- und Verbraucherschutz – Was muss
ich/jeder wissen? Kommunikationsmöglichkeiten im Internet, Technik-
Sprechstunde mit/für die jeweils eigenen Geräte; Zielgruppenspezifisch
geeignete Lehrmethoden und Veranstaltungsformate. 
Interessierte können sich direkt unter https://www.kindermedienland-
bw.de/de/startseite/service/veranstaltungentermine anmelden oder sich
beim Digital Kompass-Standort Riedlingen-Biberach informieren: Dieter
Giehmann Weilerstr. 12; 88499 Riedlingen Tel.  07371 - 4549050 E-Mail
mail@seniorenakademie-donau-oberschwaben.de  bzw. Karl-Heinrich
Gils, Diakonie, Wielandstr. 24; 88400 Biberach; Tel. 07351-1502-10 
E-Mail: info@diakonie-biberach.de oder Daniela Wiedemann, Caritas
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel. 07351/8095-190 
Wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de.

Bildungszentrum Gorheim 
Bist du kreativ und tauschst dich gerne mit Gleichgesinnten aus? Dann
komm zu uns in die Jugendkunstschule des Bildungszentrums Gorheim
in Sigmaringen! Wir haben laufend neue Kurse für Kinder und Jugendli-
che im Angebot.

Von der Arbeit mit Ton oder Speckstein bis hin zur Kreativität mit der Näh-
maschine – wir haben für jeden Geschmack und jede Altersgruppe etwas
im Angebot.

Finde alle unsere Kurse auf unserer Homepage:
www.bildungszentrum-gorheim.de
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VzB Walbertsweiler
Schwäbische Comedy mit der Saubachkome.de
Der VzB Walbertsweiler veranstaltet am Samstag, 02.Oktober um 20 Uhr
in der Walder Zehn-Dörfer-Halle einen Comedy Abend mit der Saubach-
komede. Mit geradezu kindlicher Freude karikiert die Saubachkome.de
die kleinen Verrücktheiten und die bisweilen großen Eigenarten ihrer süd-
westlichen Landsleute. Einlass ist um 19 Uhr. Karten (Abendkasse 17 Eu-
ro/ Vorverkauf 16 Euro) können vorab über vzb-walbertsweiler@web.de
oder telefonisch 01525/9029626 (auch WhatsApp) bestellt werden. 

Feierliche hl. Messe zum Gedenktag Nikolaus v. Flüe!
Rosna: Am Samstag, den 25. Sept. 2021  findet zum Gedenktag des Pa-
trons des kath. Landvolks und Schweizer Nationalheiligen Nikolaus von
Flüe an der Bruder-Klaus-Kapelle, morgens um 11.00 Uhr, eine feierliche
hl. Messe mit Predigt und Reliquiensegen, zelebriert von Pfarrer Meinrad
Huber aus Ostrach statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Freilichtmuseum Neuhausen
So war´s doch...
Aufführung des Seniorentheaterprojekts im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck
Gut zwei Monate haben Seniorinnen und Senioren gemeinsam fleißig ge-
probt: Am Sonntag, dem 26. September 2021 ab 16.00 Uhr präsentieren
sie jetzt das Ergebnis des partizipativen und experimentellen Senioren-
theaterprojekts „Theater freilich“ im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck.
Gemeinsam mit der Theaterpädagogin Lilo Braun und Regieassistentin
Diane Kopp wurde das etwa anderthalbstündige Stück gänzlich selbst-
ständig entwickelt und einstudiert.
Wo gehöre ich hin? Was wäre gewesen wenn? Was sagt man denn auch
dazu? Das Stück befasst sich mit verschiedenen Lebensaspekten der Ver-
gangenheit, vom eigenen Platz in der Gesellschaft, verpasste Chancen,
Liebe und Trauer, aber auch ganz alltäglichen Dingen wie Geschwätz im
Dorf und das Schaffen in der Landwirtschaft. In verschiedenen kleinen
Szenen über einen Teil des Geländes verteilt, werden Schlaglichter auf
„das Leben früher“ gelegt. So wie es war oder vielleicht hätte sein können
... mal komisch, mal überraschend oder zum Nachdenken anregend.
Das Projekt wird gefördert durch das Bundesministerium für Ernährung
und Ladwirtschaft im Rahmen des Förderprogramms LandKULTUR: För-
derung innovativer Projekte im ländlichen Raum. Gleichzeitig findet ein
Schwesterprojekt im Museumsdorf Kürnbach statt.
Zu entrichten ist lediglich der Museumseintritt, die Teilnahme an der Auf-
führung ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter 07461 926 3200 oder in-
fo@freilichtmuseum-neuhausen.de ist aufgrund begrenzter Kapazitäten
erforderlich. Bitte beachten Sie: Der Eintritt ist nur mit Vorlage eines
Geimpften- oder Genesenen-Nachweises oder eines tagesaktuellen ne-
gativen Antigen-Schnelltests (24 h) möglich. Kinder bis einschließlich 6
Jahre sowie Schülerinnen und Schüler (Vorlage eines Schülerausweises)
sind von der 3G-Nachweispflicht ausgenommen. Zudem gilt für alle ab 6
Jahren während der gesamten Aufführung eine Maskenpflicht.

Landratsamt Sigmaringen 
Interkulturelle Wochen im Landkreis starten
Vom 26.09.2021 bis 24.10.2021 werden von den Integrationsbeauftrag-
ten der Stadt und des Landkreises Sigmaringen, sowie dem Caritasver-
band die interkulturellen Wochen im Landkreis Sigmaringen veranstaltet.
Das diesjährige Motto lautet „# offen geht“.

Ein facettenreiches Programm erwartet alle Interessierten.  Unter ande-
rem gibt es Webseminare zu asylrechtlichen Fragestellungen, Infoveran-
staltungen zur Seenotrettung im Mittelmeer, Gruppeninformationen für
Frauen mit Migrationsgeschichte, Vorleseaktion für Kinder auf Deutsch
und Arabisch, gemeinsames Zubereiten türkischer Speisen und eine Film-
premiere dreier Studenten, die geflüchtete Menschen zu Wort kommen
lassen um direkt zu erfahren, warum sie ihre Heimat verlassen haben und
wie es ihnen in Deutschland ergeht.

Das vielseitige Angebot wurde durch Initiative von ehrenamtlichen Hel-
ferkreisen, hauptamtlichen und kirchlichen Akteuren als auch Migranten-
vertretungen konzipiert. „Ich danke allen, die bei der Erstellung des Pro-
grammes mitgewirkt haben. Ich freue mich auf vier spannende Wochen
und den persönlichen Austausch mit den Besucherinnen und Besuchern“,
so Bastian Rädle, Integrationsbeauftragter des Landkreises Sigmarin-
gen.

Das Fest der Kulturen in der Sigmaringer Innenstadt setzt am 24. Oktober
den Schlusspunkt der interkulturellen Wochen. Hier erwartet Sie ein bun-
tes Programm, bestehend aus Kulinarik, Mitmach-Aktionen, Kunst, Tanz
und Information.

Das komplette Programm ist auf:
www.landkreis-sigmaringen.de/ikw21 zu finden. 
Über diesen QR-Code gelangen Sie direkt zur Home-
page:

10. Sigmaringer Trialog
Selbsthilfegruppen – Theorie und Praxis
Dienstag, 28.09.2021 um 18.00 Uhr am Evangelischen Gemeindehaus,
Karlstr. 24, 72488 Sigmaringen

Der „Trialog“ ist eine Möglichkeit des gleichberechtigten Austauschs für
Menschen, die von einer psychischen Erkrankung betroffen sind, deren
Angehörigen, im psychiatrischen Bereich professionell Tätigen und wei-
teren Interessierten.

Am 28.09.202 findet ein offener Austausch zum Thema Selbsthilfegrup-
pen - Theorie und Praxis statt.

Das Treffen soll unter freiem Himmel ab 18.00 Uhr beim Evangelischen
Gemeindehaus in Sigmaringen (Karlstraße 24) stattfinden. Bei schlech-
ten Wetter werden wir in die Räumlichkeiten unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Verordnung ausweichen.
Gerne können Sie Ihre Gedanken, Ideen und Fragen zu den Themen ein-
bringen oder auch einfach nur zuhören!

Die Veranstalter (SRH Krankenhaus Sigmaringen, Caritasverband Sig-
maringen, Verein für soziale Psychiatrie Zwiefalten, Patientenfürspreche-
rin des Landkreises Sigmaringen) freuen sich auf die Weiterentwicklung
des „Sigmaringer Trialogs“. Werden Sie auch Teil davon!

Infos: trialog-sig@gmx.de

Delegiertenversammlung 
des Kreisjugendring Sigmaringen
Am Mittwoch, den 29. September 2021 findet die ordentliche Delegierten-
versammlung des Kreisjugendrings Sigmaringen um 19:00 Uhr in der Turn-
und Festhalle Ablach, Gartenweg 8, in 72505 Krauchenwies-Ablach statt.
Die Delegiertenversammlung ist öffentlich. Eingeladen sind alle Interes-
sierten, sowie alle Delegierten und Mitglieder aus den Mitgliedsverbän-
den. Verhinderte Delegierte werden gebeten, Ersatzdelegierte zu ent-
senden und – sofern dies nicht möglich ist – sich bei der Geschäftsstelle
des KJR bis spätestens 27.09.2021 zu entschuldigen. Die Vorstandschaft
bittet um vollständige Teilnahme der Mitgliedsverbände. 
Weitere Fragen zur Delegiertenversammlung beantwortet die Geschäfts-
stelle des Kreisjugendrings unter der Rufnummer 07571/102 4273 oder
anni.kramer@kjr-sigmaringen.de

Musikschule Mengen
Neue Kurse ab Oktober 2021 für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Alle hören Musik – Wir machen sie!
Musik gemeinsam erleben !
„Jetzt“ zu den neuen Kursen anmelden !
Auskünfte und Anmeldungen:
Büro Musikschule, André Streich, Ablachstraße 3, 88512 Mengen, 
Tel. 075 72 / 600 595
Internet: www.mengen.de (Bildung & Jugend – Jugendmusikschule)
Montag –Donnerstagvormittag 08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstagnachmittag 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
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Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Bodenseekreis
Die Gruppe lädt zum nächsten Gruppentreffen am Samstag, 02. Oktober
2021, in Meckenbeuren ein. Die Räume befinden sich direkt beim Bahn-
hof.

Die Gruppe möchte einen Dystonie-Workshop veranstalten. Mit Themen
rund um die Dystonie. Bei diesem Treffen werden die Themen vorbe-
sprochen. 
Außerdem gibt es einen kurzen Überblick über die Jahrestagung in Fulda
und die neue Broschüre „Lifting the lid“ wird vorgestellt.

Auf Grund der Corona-Pandemie gibt es Auflagen. Die Teilnehmerzahl
ist deshalb begrenzt. 
Näheres über die Auflagen und den genauen Treffpunkt erfahren Sie bei
der Kontaktadresse.

Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum Dienstag, 28. September
unbedingt erforderlich. Die Plätze werden nach Anmeldungseingang
vergeben.

Nutzen Sie die Gelegenheit mehr über die Krankheit Dystonie zu erfah-
ren und sich mit anderen Betroffenen auszutauschen.

Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Daiber, Tel.
07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Endlich wieder da: 
Die Neuhauser Kirbe im Freilichtmuseum!
Auf zum großen Museumsfest ins Freilichtmuseum Neuhausen ob
Eck.
Nach einem Jahr Pause ist es endlich wieder soweit: Das Freilichtmuseum
Neuhausen ob Eck feiert am Wochenende, 2. und 3. Oktober 2021, die
große Kirbe! Vom Bauern- und Handwerkermarkt über Blasmusik, Jahr-
marktvergnügen und Kinderprogramm, an diesem Wochenende leben
viele Traditionen wieder auf.
Los geht es am Samstag, dem 2. Oktober 2021 bereits ab 9.00 Uhr mit ei-
nem kleinen, aber gut bestückten Antiquitätenmarkt. Ab 11.00 Uhr kom-
men dann vor allem die kleinen Besucher voll auf ihre Kosten: Es wird ge-
hext, gekaspert, gezaubert, gespielt und gebastelt. Die traditionelle
Schlachtung muss in diesem Jahr coronabedingt leider ausfallen.
Der Höhepunkt ist am Sonntag, dem 3. Oktober 2021, der große Bauern-
und Handwerkermarkt. Zudem erwartet die Besucherinnen und Besucher
ein historischer Jahrmarkt mit Fahrgeschäften, Schaustellern und alten
Spielen.
Bei Speisen und Getränken kann man sich anschließend etwas vom Tru-
bel erholen. Auf das große Festzelt, und damit auch auf die traditionelle
Schlachtplatte, muss in diesem Jahr coronabedingt leider verzichtet wer-
den. Aber hungrig muss niemand nach Hause gehen: Auf dem gesamten
Gelände kann getrunken und gegessen werden.
Bitte beachten Sie: Der Eintritt ist nur mit Vorlage eines Geimpften- oder
Genesenen-Nachweises oder eines tagesaktuellen negativen Anti-
gen-Schnelltests (24 h) möglich. Kinder bis einschließlich 6 Jahre sowie
Schülerinnen und Schüler (Vorlage eines Schüler- oder Kinderausweises)
sind von der 3G-Nachweispflicht ausgenommen. In Teilen des Museums-
geländes besteht an diesem Wochenende auch im Freien eine Masken-
pflicht.

Offene Sprechstunde für Angehörige 
von Suchtkranken
Die Suchtberatungsstelle Sigmaringen bietet immer einmal im Monat ei-
ne offene Sprechstunde für Angehörige von Suchtkranken an. 
Das Angebot richtet sich an alle Angehörigen (Ehe- bzw. Lebenspart-
ner*innen, erwachsene Geschwister, Jugendliche und erwachsene Söh-
ne und Töchter von suchtkranken Eltern), die Fragen
im Zusammenhang einer Suchterkrankung klären und sich über Hilfsan-
gebote für sich selbst und für Betroffene informieren möchten.
Eine Anmeldung für diese Sprechstunde ist nicht erforderlich.  
Das Angebot ist kostenfrei und steht selbstverständlich unter Verschwie-
genheit.

Der Termin für die nächste Sprechstunde ist am Montag, 04.10.2021 von
16.00 – 17.00 Uhr an der Suchtberatungsstelle, Karlstr. 29 in Sigmarin-
gen. 

Die beiden darauffolgende Termine sind:
Montag, 08.11.21; Dienstag, 07.12.2021 von 16.00 – 17.00 Uhr.

Weitere Informationen unter Tel. 07571-4188 (Suchtberatungsstelle)
oder Mail suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de.

Veranstaltungen der 
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Online-Seminar „Spirituelles Enneagramm“ 08. und 09.10.21 (per
Zoom) Das Enneagramm - eine Typenlehre aus der christl. Exerzitienar-
beit, die in einem Prozess der Selbsterkenntnis inneres Wachstum fördert,
einen kreativen, friedensstiftenden Umgang mit Konflikten und den Zu-
gang zur (Selbst)Liebe ermöglicht.

Seminar „Familienstellen – Ein Versöhnungsweg“ vom 29.-31.10.21
in St. Peter Auf verantwortungsvolle, behutsame Weise Verstrickungen
und Bindungen ans Licht bringen und Lösungen finden.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 01.–05.11.21 im Bildungshaus
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Gut für mich selbst sorgen“ – Selbst-
fürsorge- Seminar für Frauen. Mit Meditation, Kreativität und Naturerle-
ben.  Mit Kinderbetreuung.

Wohlfühl-Wochenende „Frauen – wie wollen wir leben?“ vom
12.–14.11.21 in Langenargen (Bodensee) Hildegard von Bingen, Maria
Magdalena, Edith Stein - Rebellinnen und heute Heilige inspirieren – wie
will ich leben? Wie will ich meine Welt gestalten?

Kleine Auszeit „Sehnsucht nach weniger“ vom 19.–21.11.21 im Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg). Weniger Rummel, Pla-
nung, Anspannung. Tauchen Sie ein in eine besinnliche Zeit - zur Ein-
stimmung auf Advent und Weihnachten.

Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ vom 15.–16.01.22 im Fa-
milienferienhaus Insel Reichenau Berührungen lernen, die unsere Le-
bensenergie ins Gleichgewicht bringen.

Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich eingela-
den. Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der jeweils aktuell gel-
tenden Corona-Verordnungen statt. 

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de 

Online-Seminare Schadstoffe und Streuströme in der
Rinderhaltung 
Das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft und der
Milchviehberatungsdienst Biberach/Sigmaringen laden zur Online-Semi-
narreihe „Schadstoffe und Streuströme in der Rinderhaltung“ ein.

Der erste Teil der Seminarreihe, der sich mit der immer wiederkehrenden
Schadstoffproblematik in der landwirtschaftlichen Produktion befasst, fin-
det am Dienstag, den 19. Oktober 2021 statt. Herr Markus Zennegg von
der Eidgenössischen Materialprüfungs- und Forschungsanstalt in Dü-
bendorf, Schweiz wird die aktuellsten Erkenntnisse im Bereich der persi-
stenten organischen Schadstoffe, u.a. polychlorierte Biphenyle (PCB),
und deren Auswirkungen auf die Rinderhaltung vorstellen. Herr apl. Prof.
Dr. Hans Schenkel (Universität Hohenheim) wird als Experte über Schwer-
metalle, polyfluorierte Alkylsubstanzen (PFA) und Giftpflanzen in Grün-
landbeständen referieren.

Im zweiten Teil der Seminarreihe, der sich am Mittwoch, den 27. Oktober
2021 mit Streuströmen in der Rinderhaltung befasst, berichten Herr Dr.
Reinhold Bräunlich von der Fachkommission für Hochspannungsfragen
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in Zürich, Schweiz und Herr Dr. Dirk Hömberg von der Melkberatung Dr.
Hömberg, Münster über ihre Erfahrungen im Umgang mit Spannungsdif-
ferenzen im Milchviehstall.

Beide Online-Seminare beginnen jeweils um 19:30 Uhr. Die Veranstal-
tungen können unabhängig voneinander besucht werden. Die Teilnahme
erfolgt über den eigenen Computer per Videokonferenz und ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. Diese ist online, für jedes Se-
minar einzeln, über die Homepage des Landratsamtes Sigmaringen:
www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen oder über den
Milchviehberatungsdienst (Tel:  07571/685976, E-Mail: bd-sig@t-onli-
ne.de) möglich. Detaillierte Programminformationen finden Sie auf der An-
meldeseite des Landratsamtes.

RP Tübingen
Donau bei Beuren erfährt gewässerökologische 
Aufwertung
Das Regierungspräsidium Tübingen – Landesbetrieb Gewässer führt in
den kommenden vier Wochen eine bauliche Maßnahme an der Donau
zwischen Blochingen und Hundersingen im Bereich der Brücke nach 
Beuren durch. 

In diesem Donauabschnitt mangelt es besonders auch an einer natür-
lichen Sohle mit vielfältigem Substrat, da wirbellose Tiere wie Schnecken
Weichtiere und kleine Krebse auf der vorhandenen harten Gesteins-
schicht abgeschwemmt werden. Somit fehlt es den Fischen an Nah-
rungsgrundlage und auch an Laichhabitaten.

Die gewässerökologische Aufwertung sieht auf einer Länge von rund 500
Metern eine seitliche Verbreiterung des Donauverlaufs um bis zu zehn
Meter vor. Durch diese Aufweitung des Abflussquerschnittes kommt es zu
einer Herabsenkung der Fließgeschwindigkeit, sodass sich der mittrans-
portierte Kies, Sand und Feinsedimente auf der Flusssohle und an den
stark strukturierten Ufern ablagern können. So sollen wieder vielfältige Le-
bens- und Brutmöglichkeiten für Kleinstlebewesen in den neu geschaffe-
nen Lückensystemen zwischen den Steinen oder auch im Schlamm ent-
stehen. 

Zusätzlich soll die Installation von sogenannten Geschiebefallen Kiesab-
lagerungen an der Sohle befördern, die sich im Laufe der Zeit zu Kiesin-
seln ausbilden. Solche Inseln sind zum Beispiel die Voraussetzung für den
Bruterfolg des Flussregenpfeiffers. Außerdem soll die Maßnahme einen
Beitrag zur Erreichung der Ziele der europäischen Wasserrahmenrichtli-
nie leisten.

Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf knapp 150.000 Euro. Das
der Donau entnommene Material wird ortsnahe wiederverwendet. Durch
den Materialtransport kann es auf dem landwirtschaftlichen Verbindungs-
weg zwischen Blochingen und Hundersingen zu einer erhöhten Ver-
kehrsbelastung kommen. 

Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammen-
hang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen.

Diakonie Oberschwaben 
Lernart Natur im Stadtkindergarten

Diakonie setzt ein innovatives Projekt mit Mitteln des Landes Baden-
Württemberg von mehr als 400.000 EUR aus dem Gute-Kita-Gesetz
um.

Für Kinder im Stadtkindergarten ist das Naturerlebnis keine Selbstver-
ständlichkeit. Die Naturpädagogik ist – außer in der Waldkita – kein 
fester Bestandteil im Orientierungsplan für die Pädagogik in den Kitas im
Land Baden-Württemberg. Mit der Umsetzung des Projektes „LeNa“ will
die Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee deshalb Vorschulkindern,
Eltern und Pädagogischen Fachkräften die Natur mit ihren Möglichkeiten
im Stadtkindergarten ganzheitlich näher bringen.
Durch die vernetzende Zusammenarbeit mit einer Filmproduktionsfirma,
einer Tanzpädagogin, einer Naturpädagogin aber auch mit einem Kinder-
buchautor sollen die medialen Kompetenzen erweitert und zielgruppen-
spezifische digitale, aber auch analoge Verbindungskanäle geschaffen
werden.

Die Kindertageseinrichtungen der Diakonie Oberschwaben Allgäu Bo-
densee sehen großen Bedarf, das Thema Natur zu berücksichtigen. Mit
der Projektidee „LeNa“ (Lernort Natur im Stadtkindergarten) überzeugten
sie bei einer landesweiten Ausschreibung das Ministerium für Kultus, Ju-
gend und Sport des Landes Baden-Württemberg sowie den Projektträger,
dem Deutschen Luft- und Raumfahrtzentrum. Mehr als 400.000 € Zu-
wendungsmittel wurden dem kirchlichen Träger zur Umsetzung bis Ende
2022 bewilligt.
„Mit unserer Idee haben wir uns unter anderem an dem erfolgreichen Kon-
zept der Sendung mit der Maus orientiert.“ berichtet Martina Blattner,
Fachbereichsleitung der Kindertageseinrichtungen in der Diakonie OAB
und Projektverantwortliche. „Wir haben uns gefragt, wie wir Naturthemen
für Kinder, Eltern und Pädagogische Fachkräfte gleichermaßen filmisch,
aber auch analog und pädagogisch breiter aufbereiten können“ so Blatt-
ner weiter.
Vernetzung unterschiedlicher Pädagogikformen spiele dabei eine große
Rolle. Gemeinsam mit der Tanzpädagogin Stefi Schmid aus Radolfzell,
dem Schauspieler und Kinderbuchautor Bernd Kohlhepp aus Tübingen,
der Naturpädagogin Karin Dettmar aus Uhldingen und der Frameworks
Filmproduktion aus Ravensburg entwickelt die Diakonie OAB ein Konzept
für Vorschulkinder im letzten Kindergartenjahr. Dabei werden gezielte Mo-
dule ausgearbeitet, welche die Natur auch im Stadtkindergarten täglich
präsent werden lassen.
Durch die digitale Impulssetzung erhalten die Fachkräfte einen ganzheit-
lichen Handlungsrahmen, an dem sie sich in ihrem pädagogischen Han-
deln orientieren können und der an dem jeweiligen Modul ausgerichtet ist.
Auch Eltern erhalten für jedes Modul die Möglichkeit das Thema auch von
zu Hause vertiefen zu können. Und die Kinder werden stets von „LeNa“,
dem Maskottchen des Projekts begleitet. Mitunter durch ein eigens für sie
entwickeltes Kinderbuch mit selbst ausgedachten Reimen, Fingerspielen
und Bewegungsideen.

Stiftung Liebenau Gastfamilie
Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie Freu-
de am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstellen, eine er-
wachsene Person bei sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten?

Wir suchen im Landkreis Sigmaringen engagierte Familien, Lebensge-
meinschaften oder Einzelpersonen für Erwachsene, die eine Behinderung
haben. Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch un-
seren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Auf dem Hof 3,
88512 Mengen, Telefon: 07572 71373-44, -45 , 
E-Mail: adsig@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie

Biberbahn 
Großer Ansturm zwischen Stockach, Meßkirch und Mengen: 
Biberbahn ein voller Erfolg
Ein „voller Erfolg“ im wahrsten Sinne des Wortes ist die Biberbahn, die seit
dem 8. August immer sonntags auf der reaktivierten Ablachtalbahn-
Strecke zwischen Stockach, Meßkirch und Mengen pendelt.

„Die Fahrgastzahlen begeistern uns alle sehr“, sagt Eisenbahnbetriebs-
leiter und Berater der Ablachtalbahn, Frank von Meißner: „Bereits am Er-
öffnungstag am 8. August  hatten wir sagenhafte 515 Fahrgäste und 91
Fahrräder“.  Der Ansturm habe seither kaum nachgelassen: „Im Durch-
schnitt der letzten 6 Wochen befördern wir pro Tag rund 400 Fahrgäste
und 80 Fahrräder“, freut sich von Meißner. Nach Angaben der landesei-
genen Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (der Bestellorgani-
sation des Verkehrsministeriums für den Schienenpersonennahverkehr)
sei die Biberbahn damit zur erfolgreichsten Bahnreaktivierung der ver-
gangenen Jahre geworden. Bei den baden-württembergischen Ausflugs-
verkehren belege sie den drittbesten Platz. 

„Sehr interessant ist, dass wir dabei auch echte Fern-Fahrgäste haben,
z.B. von Stockach über die Ablachtalbahn nach München oder Ulm, oder
auch Fahrgäste von Meßkirch in die Schweiz,“ sagt Severin Rommeler
vom Förderverein Ablachtalbahn e.V.: „Der Großteil der Fahrgäste sind
aber natürlich Ausflügler. Geschätzt sind rund die Hälfte überregionale
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Fahrgäste, die in unsere Region reinfahren, und rund die Hälfte Einhei-
mische, die mit der Ablachtalbahn einen Ausflug machen.“ 

„Damit wird die Strecke ihrer Erwartung gerecht, auch den Tourismus in
unserer Region zu beflügeln,“ freut sich Meßkirchs Bürgermeister Arne
Zwick über den unerwartet großen Erfolg der kommunalen Bahn. „Wir ha-
ben uns Impulse für Gastronomie und die Tourismuswirtschaft erhofft, und
diese Hoffnungen hat unsere kommunale Bahn mehr als erfüllt.“ 

Das unterstreicht auch ein Dampfzug aus Basel, der im Rahmen einer
Rundfahrt am 18. Sept. 2021 die Biberbahn von Stockach bis Mengen be-
fuhr und in Meßkirch Station machte – wo dann rund 250 Fahrgäste aus
der ganzen Schweiz in die Stadt schwärmten. Dies war ein besonderer
Höhepunkt für die frisch reaktivierte Ablachtalbahn und soll 2022 wieder-
holt werden.

Im regulären Verkehr fahren die modernen, Regio-Shuttles des SWEG-
Verkehrsbetriebs Hohenzollerische Landesbahn. Sie bieten dabei – die-
ses Jahr noch bis 17. Oktober – mit niederflurigen Einstiegen und beque-
men Sitzen den Fahrgästen viel Komfort und für Fahrräder viel Platz. 
Tickets gibt es online beim Naldo oder VHB oder im Zug, Infos zur Fahr-
plänen und Veranstaltungen rund um die Biberbahn im Internet unter:
www.biberbahn.de. 

Übrigens, die Biberbahn ist in Meßkirch bestens vernetzt an die Regiobus-
Linie 600 zum Campus Galli (www.campus-galli.de) und an die Buslinie
102 nach Pfullendorf, wo mit der Räuberbahn (www.raeuberbahn.de)
ebenfalls eine touristische Freizeitbahn auf reaktivierten Gleisen verkehrt.

Zum Hintergrund zur Bahn:
Die 40 km lange, oberschwäbische Ablachtalbahn Mengen – Stockach
wurde Ende 2020 von den Anliegerkommunen Sauldorf und Meßkirch ge-
kauft und wird seither von den beiden Kommunen als Eisenbahn-Infra-
struktur-Unternehmen betrieben. Finanziert wird die Ablachtalbahn durch
Nutzungsentgelte der fahrenden Züge sowie durch Instandhaltungsko-
stenzuschüsse vom Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg. Ziel ist,
die Strecke sowohl im Güterverkehr wie auch im Freizeitverkehr weiter-
zuentwickeln. Mittelfristig wird eine Reaktivierung im planmäßigen Schie-
nen-Nahverkehr angestrebt, hierzu läuft eine Machbarkeitsstudie.  

Ludwig Erhard Schule Sigmaringen
Teilnehmer sind begeistert von der Sommerschule an der Ludwig-
Erhard-Schule
16 junge Menschen haben sich dieses Jahr auf das Abenteuer Sommer-
schule eingelassen und haben neben vielen neuen Freundschaften noch
einiges mehr mitgenommen.
Anders als in den letzten Sommerferien, in denen die Sommerschule co-
ronabedingt nicht stattfinden konnte, war die einwöchige Veranstaltung
dieses Jahr ein voller Erfolg. „War echt cool und interessant“, so 
Benjamin Moser, einer der 16 zukünftigen Schülerinnen und Schülern der
Ludwig-Erhard-Schule und Bertha-Benz-Schule, die an der Sommer-
schule teilgenommen haben. 
Schulleiter Frank Steinhart dankte in der Abschlussrede der federführen-
den Organisatorin Maren Trojan für die tolle Vorbereitung und den betei-
ligten Lehrerinnen und Lehrern sowie den Teilnehmern für ihr Engage-
ment. „Ihr habt dafür alle die letzte Ferienwoche geopfert“, lobte der Schul-
leiter. „Das war doch kein Opfer, wir haben dafür ja einiges bekommen“,
widersprach die Schülerin Michela Procopio. Dem lässt sich nur zustim-
men, wirft man einen Blick in das diesjährige Programm: Der Besuch des
Klettergartens ins Sigmaringen, ein Selbstverteidigungskurs, der Besuch
einer Ausstellung und die Erprobung eines neu entwickelten Gesell-
schaftsspiels für den Wirtschaftsunterricht waren dort zu finden. Der Frei-
tag stand unter dem Thema Nachhaltigkeit, bei dem sich die Schülerinnen
und Schüler unter anderem auch mit dem Problematik des Plastikmülls
und des Mikroplastiks auseinandergesetzt haben. Gekrönt wurde dies
durch einen Vortrag des Einzelhändlers und HGV-Vorstandes Andy´s
Früchte aus Sigmaringen, der die Sicht des Anbieters zum Thema Plastik
in Verpackungen zum Ausdruck brachte.  
Nebenbei erhielten die Schülerinnen und Schüler noch eine Auffrischung
in den Hauptfächern Deutsch, Mathe, Englisch und Wirtschaft. Dazwi-
schen kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz, da alle täglich mit einem
Frühstück und Mittagessen versorgt wurden. Möglich ist dies durch För-
dermittel des Landes Baden-Württemberg, durch welche die Sommer-
schule finanziert werden kann. 

„Ich fand die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in der Gruppe sehr
schön“, so die Schülerin Lena Höhn, die für die Sommerschule jeden Mor-
gen den weiten Weg aus Hohenstein bei Reutlingen in Kauf genommen
hat und in naher Zukunft die Bertha-Benz-Schule besucht. Julian 
Munzinger und Yolanda Wahl haben „viele tolle und neue Freunde ken-
nengelernt“ und fanden, sie hatten „voll die coolen Lehrer“. Nach diesen
Erfahrungen wird die Sommerschule mit Sicherheit auch im nächsten Jahr
wieder stattfinden.
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